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Neue Medien im Fach Deutsch 



Arbeitsblatt

Mitglied im Sportverein werden

Sven erklärt seinem Freund Dennis, welche Vorteile die Mitgliedschaft in seinem Sportverein hat. Die TSG hat ein tolles Angebot, es ist für jeden etwas dabei. Ich bin natürlich in der Juniorenmannschaft der TSG. Machst Du sonst nichts? wollte Dennis wissen. Eigentlich bin ich bloß eingetreten, um Fußball zu spielen. Aber inzwischen gehe ich dienstags und manchmal auch donnerstags zum Schwimmen. Im Kraulen hängst du mich bestimmt nicht mehr ab. Oh, das glaube ich dir gern! Wir sollten mal um die Wette schwimmen, Sven. Stell dir vor, ich kann sogar in der Tennisabteilung trainieren; es kostet nur dann zusätzlich Geld, wenn man in der Halle spielen will. Ich sehe ein, daß du wirklich viel geboten bekommst.  Ja, das ist aber noch nicht alles. Im Herbst und im Winter kann ich an der Skigymnastik teilnehmen; das macht mir zwar wenig Spaß, aber sinnvoll ist es doch. Stimmt es, dass ihr im Winter auch Ausflüge mit dem Bus in bekannte Skigebiete für wenig Geld unternehmt? Ja, das ist richtig. Darauf freue ich mich riesig. Da lassen mich meine Eltern nämlich endlich auch mal allein weg! Und noch mehr Spaß würde es natürlich machen, wenn du auch mitkommen würdest, Dennis. Du, ich frage einfach meine Eltern, ob sie damit einverstanden sind. Mich hast du jedenfalls schon überzeugt. Vielleicht gelingt es mir, meine Eltern herumzukriegen. Sie haben immer Angst, dass ich zu wenig Zeit für die Schulaufgaben habe! Na, dann wünsche ich dir viel Glück! Danke, kann ich brauchen. Tschüss, bis morgen. Tschüss!    

Einen Tag später:

Du, Sven, ich habe gestern mit meinen Eltern verhandelt. Na und, was ist dabei 

herausgekommen? Spanne mich doch nicht unnötig auf die Folter! Darfst Du oder darfst du nicht? Nun, begeistert waren sie nicht gerade, weil ich in der Schule nicht so gut bin, wie ich sein könnte. Sie meinen, dass ich nicht genug Zeit zum Lernen habe, wenn ich nun auch noch in den Sportverein gehe. Aber sie haben dann doch nachgegeben - oder? Ja, aber ich musste ihnen versprechen, dass ich ihnen jeden Abend die erledigten Hausaufgaben zeige! Das tut dir sowieso gut, wenn du regelmäßiger als bisher etwas schaffst, findest du nicht? Ja, ja, aber lästig ist es schon. Trotzdem: Ich freue mich auf den Sportverein! Und ich bin begeistert, dass ich nicht länger alleine dort hingehe!   

1. Setzt die Anführungs- und Schlusszeichen ein! 
Lest euer Ergebnis vor.

2. Aufgabe zum Fortführen: Schreibt das Gespräch zwischen Dennis und  seinen Eltern; denkt daran, dass er seine Eltern überzeugen will. 

3. Kopiert euer Ergebnis, entfernt in der Kopie Anführungs- und Schlusszeichen. Tauscht die Plätze und setzt die fehlenden Zeichen ein! 
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